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Beilage zu Nr . 2SS der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 17 . Dezember 1882 .

Karlsruher Bezirksvereiu deutscher Ingenieure .

Ja der 13 . Sitzung des Karlsruher BezirksoereinS am 24 .
Oktober erstattete der Vorsitzende Hr . Hofrath Profcffor Hart
einen ausführlichen Bericht über den Verlauf der Hauplversamm -
kmg iu Magdeburg . . .Ja der 14 . Sitzung am 7 . November hielt nach einigen ge¬
schäftlichen Mitteilungen Hr - Professor Keller einen Vortrag
über die Prüfung von Feuerspritzen . Derselbe weist darauf hin,
daß nach den vortrefflichen Arbeiten von Hartig und Kellerbauer
jede Prüfung von Feuerspritzen auf Grund und mit Zuhilfenahme
von dyn am »metrischen Messungen geschehen solle, daß aber solche
Versuche , rumal mit Hinsicht auf die immerhin nicht unbedeuten¬
den Kosten derselben , nicht immer durchgeführt werden könnten
and man sich mit einer einfacheren Prüfungsmethode aldann be¬
gnügen müsse- Diese habe sich zu erstrecken auf eine Prüfung
durch den Augenschein , mit Aufnahme der Dimensionen und Ver¬
hältnisse und auf eine Prüfung durch Versuche mit Berechnung
der Leistung .

Bei der Prüfung durch den Augenschein sei vor allem zunächst
auf Solidität , Festigkeit und Wahl des geeigneten Materials für
die verschiedenen Theile , wie Wagengestelle , Druckhebel , Rollen -
stanzen , Cylinder u- s. w . Rücksicht zu nehmen . alsdann die
Transport - und Manövrirfähigkeit der Spritze , die Betriebssicher¬
heit , d. h. der Schutz gegen Störungen und die Beseitigung
solcher zu untersuchen , und endlich seien die allgemeinen Verhält¬
nisse sowie dir Ausrüstung der Spritze zu beachten .

Durch Versuche sei alsdann festzustellen die Saugfähigkeit der
Spritze , es sei die Druckprobe mit Luftdruck und Wasserdruck
anzustellen , die Leergangsreibung und die Waffenlieferung zu be¬
stimme» und die Wurfprvbe für Weitwurf und Höhenwurf aus¬
zuführen , womit zu gleicher Zeit die Bestimmung der Leistung
Hand iu Hand zu gehen habe .

Nach einer Diskussion über die zweckmäßigste Gestalt des
Mundstücks eines Spritzenschlauches machte alsdann Hr . Richard
noch eine kurze Mittheilnug über den Bruch eines auS Phos -
phorbronze hergestellten Stempels zum Pressen von prismatischem
Pulver .

In der 15 . Sitzung des Vereins am LI . November 1882 be¬
richtete Hr . Professor Keller über Schutzmaßregrln an Pferde¬
bahn -Wagen und schilderte dabei die in verschiedenen Städten
verwandten , sowie die neuerdings vorgeschlagenen Einrichtungen .
Allgemein trat der Wunsch auf , daß auch die Karlsruher Pferde¬
bahn -Wagen mit entsprechenden Einrichtungen versehen würden ,
und wurde zur weiteren Berathung über diesen Gegenstand eine
Kommission gewählt .

I » Folge einer iu der vorigen Sitzung im Fragekasteu Vorge¬
fundenen Frage referirt alsdann Hr . Richard über einen Er¬
laß des Großh . Ministeriums des Innern „ die Belästigungen
durch Rauch gewerblicher Anlagen betreffend " . Redner zeigt an
Hand deS Erlasses , welcher die weitere Einführung rauchverzeh¬
render Einrichtungen au den verschiedenen Feuerungen im Groß -
herzogthum Baden erstrebt , daß die Absicht der Regierung eine
durchaus liberale für die Industriellen sei , daß aber , wie ein schon
vorgekommrner Fall zeige » sehr leicht in jder Ausführung des
Erlasses zu weit gehende Forderungen für die Industriellen ent¬
stehen könnten . Derselbe theilt alsdann noch einiges mit auS
den Arbeiten de » Württembergischen DampfkeffelrevisionS - Vereins ,
welcher die Frage für Stuttgart bearbeitet hat . Hr . Gritzner
spricht sich in Bezug auf den Erlaß iu ähnlichem Sinne auS ,
derselbe bedauert , daß der Erlaß erschienen sei , ohne daß die so
wesentlich interessirte » Industriellen irgend wie befragt worden
seien, und spricht den Wunsch au », daß in den StaatS -Werkstälten

zunächst entsprechende Experimente gemacht werden möchten ; er
halte die Frage , hauptsächlich für die verschiedensten Zwecke, noch
nicht für reif . Die Industrie selbst huldige gern der Fortent¬
wicklung . verhalte sich aber ablehnend gegen unreife Experimente -
Auch Hr . Obermaschinenmeister Esser erkennt wie der Vorredner
an , daß der Erlaß wohlwollend gehalten sei , doch scheine auch
ihm , nach dem angeführten Beispiele , daß die Handhabung deS
Erlasses eine sehr rigorose werden könne. Er sei auch der
Ansicht , daß die Anstalten des Staates mit gutem Beispiel
vorangehen müßten , er selbst würde auch schon für die Ei¬
senbahn - Werkstätten die Initiative ergriffen haben , wenn er
bis jetzt eine Vorrichtung kennen gelernt hätte , der er vollständig
vertrauen könne ; er halte es aber an der Zeit , daß der Verein
die Frage weiter erörtere . Nachdem noch Hr . Seneca und !
Hr . Reichardt auf die bei ihnen im Betriebe befindlichen Ein¬
richtungen aufmerksam gemacht und die Vereinsmitglieder zur
Besichtigung derselben eingeladen haben , wird zur weiteren Be¬
handlung dieses Gegenstandes eine Kommission von 7 Mitglie¬
dern gewählt .

Am 2 . Dezember , Abends 7 Uhr , versammelte sich im große «
Saale des Hotel Germania eine zahlreiche Gesellschaft von Tech¬
nikern (Ingenieuren und Fabrikanten ) der Stadt und Umgegend ,um in froher Weise die erste Wiederkehr des Stiftungs -
tages des Karlsruher Bezirktvereins deutscher Ingenieure zu
feiern . Während des Essens begrüßte zunächst der Vorsitzende
deS Vereins , Hr . Hofrath Prof . Hart , die anwesenden Gäste
und Vereinsmitglieder , betonte die Aufgaben und Ziele des
Vereins und sprach die Hoffnung auS . daß sich daS Fest
zn einem recht fröhlichen gestalten möge , von dem keiner
unbefriedigt nach Hause gehe. Letzteres ist in vollem Maße ein¬
getroffen , heitere , gemeinschaftliche Lieder . »um Theil von Ber -
einsmitgliedern für das Fest gedichtet , wie „Die Rauchverzeh »
rungs - Motive zur Einführung der Rauchverbrrnnung "

, „ Ein
Quodlibet , die Schöpfung des Karlsruher Bezirksvereins deut¬
scher Ingenieure oder Eine Jngenieurballade in Knittelversen " ,
„Abschied eines Lokomotivführers von seiner allen Lokomotive "

,
„ Jngenieurlied " u - s. w. wechselten mit lustigen und humoristischen
Solovorträgen und Lieder». Hauptsächlich waren eS die musika¬
lische» Vorträge eines Clowns auf abgestimmten Gläsern und
dem ganz neuen Cigarrenkistofonium , sowie die Lieder und Er¬
zählungen Von August 'S beliebter Persönlichkeit , welche allgemeine
Heiterkeit hervorricfen . Besondere Erwähnung verdienen noch
die durch ein Mitglied » orgeführten äußerst gelungenen Darstel¬
lungen von landschaftlichen Bildern . Gebäuden , Maschinen . Per¬
sonen u . f . w. mittelst eines ScioptikooS , welche sich deS uuge -
theilten Beifalls aller Anweseudea erfreuten . ^

Badische Ghrorrik .
Lolrw. Karlsruhe , 14 . Dez . (AuS der Stadlrath » -

Sitzung von heute) . Der Vorsitzende macht die Mittheilung ,daß bei der städt . Spar - und Pfandleihkaffe am 8. d . M . ein
Kassensturz vorgenommen worden sei , der zu Beanstandungenkeinerlei Anlaß ergeben habe. — Das städt . Wasser - und Straßen¬
bauamt legt die über Gründung und Entwicklung der Residenz¬
stadt Karlsruhe gesammelten Pläne , im Ganzen 56 Stück , zur
Aufbewahrung im städt . Archiv vor . — Mehrere hier wohnhafte
Händler haben eine Eingabe au den Stadtrath gerichtet , in welcher
um Beschränkung deS HaufirhaudelS iu hiesiger Stadt nachgesuchtwird . Es wird beschlossen , denselben zu erwidern , daß eine solche
Beschränkung deS Hausirhandels nur auf dem Wege der Gesetz¬
gebung erfolgen könne. — In dem mit der Düngerabfuhr - Gescll -

schaft abgeschlossenen Vertrag ist bestimmt , daß die Abfuhrfäffer
geeicht sein und eine Einrichtung haben müssen, welche dir Quan¬
tität ihre - Inhalts von außen erkennen läßt . Da diese Einrich¬
tung bis jetzt fehlt , was zu immer wiederkehrenden Klagen deS
Publikums Veranlassung gibt , beschließt der Stadtrath , von der
Abfuhrgesrüschaft die Erfüllung ihrer bezügliche» Verpflichtung
zu verlangen . — Die auS der Kölle - Stiftung zu Stipen¬
dien verfügbaren Zinsen werden wie folgt vergeben : 300 M . an
den Studirenden Ludwig Frohmüller von hier . 13S M . an den
Handelsgehilfen E . W . Sallmann von hier . — Nach einer Zu¬
sammenstellung aus den FeuerversicherungS -Büchern beträgt der
Versicherungsanschlag der Gebäude hiesiger Stadt im laufenden
Jahr 91 .908.790 M . gegen 86.955.090 M . im Jahr 1831 , somit
mehr 4 . 953.700 M .

8* Pforzheim , 15. Dez . Wie ich schon früher berichtet habe ,bestehen hier eine sehr große Anzahl wohlthätigerVer «
eine , so namentlich Kranken - und Sterbkaffrnvereine allgemeinerArt » sowie für bestimmte Berufsklaffen , und zwar sowohl für
Frauen , wie für Männer . DaS Adreßbuch führt nicht wenigerals 35 solcher Veranstaltungen „für die Kranken - und Armen¬
pflege " an . Die Betheiligung ist meist eine sehr lebhafte und
sind manche dieser Vereine in der Lage , über ein bedeutendes

! Vermögen verfügen zu können. So z. B . hatte die Frauen -
Ster blasse nach dem kürzlich erstatteten Rechenschaftsberichtim verflossenen Jahr 849 Mitglieder und ein Vermögen von
11,498 M . 7 Pf . Hr . E . Schulz gab auch hier im Museumund im Kaufmännischen Verein „mimisch - physiognomische Vor¬
stellungen ". welche sehr stark besucht waren . Die ungewöhnliche »
Leistungen desselben erregten die allgemeine Bewunderung .

r Offeuburg , 13- Dez . ( Schwurgericht . ) Sitzung vom11 . Dezbr . In der Nacht vom 1 . auf den L. Oktober d . I .wurde der in Dinglingen bei seinen Eltern auf Besuch befind¬
liche Soldat Friedrich Stöhr von Dinglingen von dem daselbst
wohnhaften Steindrucker Robert Leftvre von Stadt — Kehl durcheinen Stich mit einem dolchartigeu Messer in den HalS , welcherdie Kopf - Schlagader und den Kehlkopf durchschnitt , getödtet .Die Veranlassung zur That war eine geringfügige . Lefdvre waretwas angetrunken , hatte am ganzen Abend in verschiedene »
Wirthschaften und auf der Straße Händel anzufangen gesucht

j und bei jedem Anlaß gedroht , „ heute müsse noch einer hin seiu , e»
komme ihm auf 12 Jahre Zuchthaus nicht an " und dergleichen .Er ging um 11 Uhr von der Krore nach Hause , holte seiu Dolch -
meffrr und begab sich damit wieder auf die Straße . Als er mit
dem Soldaten Stöhr zusammentraf , forderte er diesen heran - ,und als Stöhr ihn mit der Faust zurückstieß, versetzte er ihm de»
Stich in den Hals .

Während der Getödtete sehr gut beleumundet war , wird Le-
ftvre allgemein als roher , streitsüchtiger Bursche geschildert ; iu
der Verhandlung benahm er sich trotzig und läugnrte auch klar
erwiesene Thatsachen . Auf den Wahrspruch der Geschworne »,welche die vorsätzliche Tödtung bejahten und die Frage nach mil¬
dernden Umständen verneinten , erkannte der Gerichtshof auf die
Strafe , welche sich Leftvre selbst in seinen Drohredea in Aussicht
gestellt hatte , auf 12 Jahre Zuchthau ».

Ja der Vormittags - Sitzung vom 12. Dezbr - wurde Heinrich
Kiefer von Roßbach von der Anklage eines Verbrechens grgr «die Sittlichkeit freigesprochen . — Eäcilie Decker von Seebach
wegen KindSmords unter Annahme mildernder Umstände zu einer
Gefängnißstrafe von 3 Jahren verurtheilt .

In der NachmittagS - Sitzung wurde Georg Göhringer vo»Fischerbach wegen betrüglicher Inbrandsetzung der eigenen , ver¬sicherten Fahrnisse zn einer Gefängnißstrafe von 9 Monaten untergleichzeitiger Aberkennung der Ehrenrechte auf 2 Jahre verurtheilt .
Aennchen von Thara « .

Ein Lied auS alter Zeit .
Bon Franz Hirsch. *)

Die heilige Weihnachts -Zeit naht heran und da hebet an ein
Kopfzerbrechen , welch' schönes Buch man dem oder jenem seiner
Lieben wohl schenken könnte . Das ist sicher : eS muß etwas
AparteS sein, so ä la Scheffel oder Wolfs . Aber in wessen Händen
find nicht bald die oxsra «r»ni» dieser beiden Begründer einer neuen
SaugeSperiode im heiligen Deutschen Reich ? Also damit ist'S
nichts , und da gilt es , Umschau zu halten und Etwas zu er¬
forschen, waS diesen zumeist entspricht . Und siehe da , es gehört
nicht zu den unangenehmsten Pflichten der Kritik , Heuer auf ei»
Büchlein Hinweisen zu können , daS Scheffel ' schcs Gemüth und
Wolff 'sche SangeSfreude freundlich in sich vereinigt , also daß sie
ein gar liebliches Trifolium abgeben müßten unter 'm Weihnachts -
Baum : Der Trompeter von Säckiugen , Der Rattenfänger von
Hameln und Franz Hirsch 's Aenncheu von Tharau .
Ja . Aennchen von Tharau ist'S , die mir gefällt !

Frühling ist'S in deutschen Landen . In der Schenke „zum
grünen Mops " auf der Kueiphsf - Insel bei Königsberg sitzen
drei Studenten : Styx , Fidibus und Apollo , der letztere der Held
unserer Geschichte. Und » ährend im nahen Dome sich die Ge¬
meinde erbaut au frommem Gesang uud gewaltig die Orgel er¬
braust unter den Händen de» Organisten Heinrich Alber : ,
erquicken sie sich am braunschäumeudeu Biere . Aber heute tönen
keine Scherzesworte von ihre » Lippen , dumpf brüten sie vor
sich hin : der eine ist im Examen durchgefalleu , der andere hat
kein Geld uud unser Held lebt im Streit mit seinem Studium ,der Theologie , zu dem ihn seine sterbende Mutter bestimmt hat .
Aber lauge hält der Schmerz nicht an , bald klingen lustige Lieder
vom Studententisch , uud da sie nun nach aufgehobener Tafel
hiuaustreten in den goldenen Maitag , da geht ihnen daS Herz
auf . „Etwas muß ich unternehmen , Soll mein Jugendmuth
nicht rosten ; Makedonien wird zu klein mir , Gebt ein and 'reS
Königsberg ! ", ruft Apollo , r « rer » Hans Partatius . Uud La
eben die Kirche auS ist und die Gemeinde den Dom verläßt ,wirft sich Hans in tollem Jugeudübermuth an „Aennchen » von
Tharau " Brust uud drückt ihr dreizehn wohlgezählte Küsse auf
den rosigen Mund . Muthig trotzt da » Häuflein der Studenten
dem Wüthen Herrn KaSpar Stolzenberg - , der deS Mägdlei :.-
Oheim , und hält dem ersten Anprall der Rathsknechte Stand .Alle« schließlich muß Han » doch feinen Namen neunen uud darfvuu für die begangene Frevelthat schwerer Karzerstrafe , wennuicht der Relegation , gewiß sein.

So unser erste« Kapitel . DaS zweite führt un » in die Be¬
hausung Herrn KaSpar Stolzenberg », wo Aenchea als der milde

*) Verlag von Karl Reißner , Leipzig 1882 .

Schutzgeist deS Hause » iu Verbindung mit der Schaffnerin Ur¬
sula waltet Die duftige LenzeSnacht treibt das Mädchen hinausin den Garten . Hier spielt sich nun die schönste Scene der
ganzen Dichtung ab , wu sie zugleich dem Dichter Gelegenheit
gibt , in dem köstlichen Liede : „ Und ob die Welt mit lautem
Schall " seine lyrische Begabung zu zeigen .

Im dritten Kapitel steht der sündige Studio zur Aburtbeilungvor dem Rektor der Albertina , dem Professor eloqusatias Simon
Dach . Auch seine Seele hat in der Jugend den gewaltigen^
Kampf gekämpft zwischen Wissen und Glauben , und iu dem muthig
ringenden Jüngling - Herzen glaubt er sein eigen Bild zu schauen .Er weiß den Jrrewandelnden iu seiner milden Weise auf den
rechte» Pfad zu bringen uud da er auch des Studenten poetische
Begabung erkennt, gelobt er sich, dem Bruder in Apoll mit Rath
und That beizukehen . Die Unterredung hat ihm den Gedanken
zu dem schönen Loblied der Freundschaft eiugegeben : „ Der Mensch
hat nicht» so eigen . . . .

"
Im „ Hufen " vor der Städt ragt da- Landhaus „ Kürbislaube "

RobertRoberthin ' S empor . Dort sammelt sich die Schar^ der KönigSbrrger Dichter . Heute aber ist ein ganz besonderer
Festtag , den» der Ritter von Boberfeld Martin Opitz ist an¬
gekommen . Aber Herr Simon doch entzieht sich dessen schul-wäßigen Expektorationen , indem er mit seinem Schützling HauSPartatiuS einen Gang in das nahe Wäldchen unternimmt .Aennchen stößt auf dem Wege zu ihnen und hier finden sich nundie beiden junge » Herzen , dir sich beim ersten Begegne » so schroff
gegenüberstanden . Noch aber gilt eS , Herrn Kaspar Stolzen¬
berg zu gewinnen . Der ist zwar dem bösen Studenten , seitdem
er sein stolzes Preußeulied gesungen , nicht mehr so gar übel ge¬
sinnt , aber erst muß Han » Partatius Aennchen au » den todt -
bringeuden Wellen de» Waldsee 'S retten , ehe er sie als seineBraut au 'S treue Herz drücken kann . Eine Pfarre findet sich ,dank des energische» Eingreifens deS Kurprinzen Friedrich Wil¬
helm , nun bald und da die beiden glücklich Vereinte » Hochzeit
feiern » singt beim Festmahl der Bräutigam zum erste» Mal daS
unsterbliche Lied , das ihr Beschützer Simon doch eigens für sie
gedichtet : „Aennchen von Tharau isLs , die mir gefällt . - . "

Damit hätten wir denn den Inhalt unseres Sauge » gegeben .
Aber die Prosa kann nur einen schwache» Begriff von den wohl -
gelungenen trochäischeu Versen des Dichters beibringen . Auchhier müssen wir sagen : Gehet hin uud leset selber und wir zweifelauicht. daß. wer unserm Rath folgt , wenn er das kleine Büchlein
zukappt , un « beistimmeu werde : „Ja , Aenncheu von Tharau ist 'S ,die mir gefällt ! "

A . S .

Bo « Bücherlische .
2 . Alte Wahrheit für die neue Zeit . Religiöse

Reden uud Betrachtungen vonZwiugliWirth , Pfarrer m

Basel . 4 Mk . Unter diesem Titel ist soeben eine Predigtsamm »
lung erschienen » welche nach Inhalt und Form ebenbürtig in die
Reihe der besten Predigt - und Andachtsbücher der Gegenwarttritt und seiner theologischen Denkweise nach den Predigten voavr . Karl Schwarz und Heinrich Lang am nächsten steht .Einfachheit und Klarheit iu der Durchführung der jeweils be¬
deutenden Grundgedanken ist daS hervorragendste Merkmal dieser
Predigten . Dazu kommt , daß diese Grundgedanken stets positiv
aufbauender , uicht kritischerNatur sind uud die bedeutendste » Lebens¬fragen unserer Zeit berühren . Der vielbcwährte reife Mann hathier (zum ersten Mal ) daS Ergebmß eines langen innerlichen
Bildungsganges in auSgereiften Früchten weiteren Kreisen vor -
gelegt . Diese Reife und Ruhe des Urtheils , wie der Poetische
Hauch , der über daS Ganze auSgebreitet ist und demselben zahl¬reiche Dichterworte und wirklich schöne Liederversc harmonisch ein -
gefügt hat , gibt der Sammlung den Charakter eines edle» An -
dachtsbnches von wahrhaft erbaulicher Art , zu dessen ein¬
zelnen Abschnitten man immer wieder und mit stets neuem Ge¬winn und Genuß zurückkehren wird . Wir können dieses Buchals eine besonders schöne Weihnachtsgabe bestens empfehle « .

Moli ere . Einführung in daS Leben und die Werke des
Dichters von Richard Mahreuholtz . Kleinere Ausgabe voades Verfassers „ Moliöre 's Leben und Werke". Heilbronn , Gebr .Heuninger . Preis geh. M . 4 . Mahreuholtz hat von seinem fürgelehrte Kreise bestimmten Buch ( als 2. Baud der „französische »Studien " erschienen) einen lichtvollen Auszug für das gebildetePublikum geliefert , welcher den Stoff in 18 Kapiteln erschöpft ,wozu aber noch im 19. die Biographie hinzntritt . Wir weise«namentlich hin auf Kapitel wie Tartuffe , Mowre 'S Originalitätals Mensch und Dichter , der Moliire Mythus u . dgl . , welchesicherlich Jeder mit Genuß und Nutzen lesen w.rd .

Frauenrecht und Frauenpflicht . Eine Antwort aufFanny Lewald ' s Briefe : „ Für und wider die Frauen " von Ma¬
thilde Reichardl Stromberg . Dritte durchgeseheue Auflage . Leipzig »I . O . Weigel , geh. M . 1 .80. Die Verfasserin hat als Mott »den Spruch gewählt „DaS Weib und der Ofen sollen im Hansebleiben " und kennzeichnet damit die Stellung , die sie gegenüberder von Fanny Lewald vertretenen Fraueuemaucipation eionimmt .Dir Briefe sind Anfangs 1870 geschrieben und erscheinen nur « ia
dritter Auflage , da die in den letzten Jahren wieder lebhafter
hervorgetretene Agitation für die sociale Gleichstellung von Maua
u« d Frau eS wünfchenSwerth erscheinen ließe» , auch die Gegen¬stände wieder i« Tedächtuiß der Zeitgenossen aufzufrischea , daraa
zu eriunera , daß ans der Grundlage der Familie der Staat
ruht und daß man nie vergesse » möge » wer die Familie be¬
festigt oder lockert , auch für sein Theil zur Befestigung oder
Lockerung deS deutschen Staate » beiträgt .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Verloosung . Pesth » 15 . Dez. Gewinnziebung der Ungar.
Staatsloose - Haupttreffer Serie 3750 Nr . 44. S erie 1551 Nr . 13
12,000 fl . Serie 5843 Nr . 13 5000 fl. Fenier wurden folgende
Serien gezogen : 10 33 161 329 337 477 648 763 851 1237 1544
1640 1880 1964 2016 2045 2226 2625 2885 2916 3080 3370 3333
3585 4993 5178 5268 5328 5632 5843 .

Die deutschen Reichsbankstellenwurden angewiesen , dir einge¬
henden 5 - Mark - Stücke inGold (halbe Kronen) dem Ver¬
kehre zu entziehen . — Der Gen .-Vers. der Augsburger Trambahn
am 21 . Dezember wird der Geschäftsbericht über das erste voll¬
ständige Geschäftsjahr (1 . Juli 1881 bis 30 Juni 1882) vorgelegt
werden . Ans dem Berichte geht hervor , daß zwar der Betrieb
einen Ueberschuß von 13,000 M . ergeben hat, doch reiche derselbe
nicht aus , um die etwa 32,000 M . Zinsen , die jetzt auf dem
Unternehmen lasten , nebst dem Betrag für Abschreibungen zu
decken . Der Gesammtverlust wird sich auf etwa 57000 M . bezif¬

fern . — Die Presse meldet : Die Elsenbahnkonferenz bezüglich
des Nordwestbahnkonflikts tritt definitiv am 18 . d . zusammen .
Als Basis der Verhandlungen dient der von der prruß Regie¬
rung genehmigte Vorschlag der preuß . Bahnen , wonach denselben
auS dem deutsch- österreichischen Verkehre eine größere Quote »u-
gefichert wird , als die östr .- ungar . Bahnen beantragt hatten. —
Die Amsterdamer Bank hat ihre« Diskont von 5 auf 5V, Prvz .
erhöht.

Köln , 15 . Dez - Weizen loco hiesiger 19 .50» io« , fremder
20 .—, per März 18 50. per Mai 18 .70 . Roggen looo diesiger
1b.— , per März 14 .20, per Mai 14 .20. Rübül looo mit Faß
33.— . per Mai 33 90. Hafer loco 15.—.

Bremen , 15. Dez. Petroleum -Markt . (Schlußbencht.) Stan¬
dard white los» 7 40 , per Jan . 7 . 60 , Per Februar 7 .75 , per
März 7 .85 » per April 8.—. Fest. Amerika » . Schweineschmalz
Wilcox (uurt verzollt) 60-

Paris . 15 . Dez . Rüböl per Dez . 84. — . per Jan . 84 .70 ,
per Jan .-April 85.—, per Mai -Aug . 81 .20. — Spiritus per Dez.

50 50. per Mai -Aug . 54 . —. — Zucker , weißer , diSP . Nr . 3,
per Dez. 59 . 70, per Jan . -April 61 .— . — Mehl . 9 Marken , per
Dez . 61 .10 , per Jan . 58 .—, per Jan .-April 57.20, per März -
Jum 56 .80. — Weizen per Dez . 25.10, per Jan . 25 50 , per
Jan .-April 26 .—, per März - Juni 26.40. — Roggen Per Dez.
16.20, per Jan . 16.30, Per Jan .-April 17. — , per März -Juni
17 .60. — Wetter :

Antwerpen , 15 . Dez. Petroleum -Markt . ( Ichlußbericht.)
Stimmung : Fest. Raffiniri . Type weiß . di»p. 19V«.

New - Uork , 14 . Dez . (Schlußkurse.) Petroleum in New»
Nork 7 °/, . dto . m Philadelphia 7 '/« , Mehl 4.25, Rother Winter-
Weizen 1.09 , Mais (old mixed) 71' /« , Havanna - Zucker 6 ' /»»
Kaffee , Rio good fair 8 , Schmalz (Wilcox) 11 */, , Speck —,
Getreidefracht nach Liverpool 7.

Baumwoll -Zufuhr 38,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
23,000 B . dto . nach dem Continent 16,000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

--- 1» n« r., I «uw« I . w. -- » Nml.. l Arm» -̂ oo Pfg. Ara « kss « r» er K« r ? e vom 15. Dezember
Gt«at»»a»«ere.

Baden SV» Obligat , fl. —
. 4 . fl 100V.
. 1 . M . 100°/«

Bayern , 4Obligat . M . 101' /,,
Dentfch4ReichSanl.M . 101 ' /,
Preuße» 4V»V»Tonf M . 103 '/i,

. 4«/» TsnsolSM . 100 V,
Sachsens «/, Reute M . 80'/.
Ll tbg4V-O -v .787SM . 105

. 4 Obl . M . 101-
,„

Oesterreich 4 Goldreute 81
, 4V«Silberrte . fl. 65V,«
» 4V.PaPierrte . fl.
, bPapierr .v .1881

Ungarn 6 Goldrente fl.
. 4 . fl.

I allen 5 Rente Fr .
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 8 Obl .v .1862 -c

. SObl .v .1877M .
. M . Orientanl .PR .
, 4Lons . d . 1880R .

76 ' «
101

72V,
88V, «
102 '/,

83 ' /«
86V„
53V,«
68V«

Schweb. 4 in Mk. 93V,«
Svsn .1V«AuSl-Rnt . Piafl . —
Schw.4'/,Bern .v.1877F. 101 ' /«

. 4°/pBeru 1880 F . 99
N ..« wer.4V,L .pr .189lD . 111V,
N .-Amer.4 « .pr .1907.D . 117 ' /«

Bank - Aktie «.
4V,DentscheR.-Bank M . 148V-
4 Badische Bank Thlr . 120V,
5 Basler Bankverein Fr . 141
4 Darmstädter Bank fl. 152 '/,
4DiSc .-Kommand. Thlr . 192 ' /-
bFraukf .BankvereinThlr . 100' /«
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 241V«
5 Rhein .KreditbaukThlr . 110 '/,
5D . Effekt - u.Wechsel-Bk.

40V, einbezahlt Thlr . 132 ' /,
Eisenbahn -Aktie ».

4Heidelberg-SveyerTblr . 49
4 Hess. Ludw.-ÄahnThlr . 97
4Meckl .Friedr .-FranzM . 180V,
SV- Oberschles .-St .Thlr . 256V«
4V» Mälz . Mgxbabn fl. 125

4Pfäl ». Nordbahu ft . 96 '/,
4 Rechte Oder -UferThlr . 177 V«
6 V» Rhein-Stamm Thlr . 162 ' ,
8V,Thüri»g. Lit . -4. Thlr . 211V ,
bBöhm . West-Baho fl. 242'/,
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 252 ' /»
5 Oest-Fraaz -St .-Bahufl . 293V,
5 Oest. Süd -Lombard fl. 116 / ,

fl.S Oest . Nordwest . 167 ' /«
. . Lit . L. fl . 187 ' /,

Rudolf S. I37V«
Eiseubahu -Prioritätr ».
vefl . Ludw .-B . M .
Pfälz . Lndw. -B . M .
Elisabeth-Gisela fl.

» Linz-Budw .fl.
Franz -Josef v . 1^67 fl.
/,Gal .T .-LudLud .l.-IV.E .fl.
Mähr . Grenz-Bahn fl.
Oest. Nordw . Gold »
Obl . M .
Oefl. Nordw . Vit. L . fl.8 _ . .

S Oest. Nordw . v -t 8 fl. 85»/.«

99V,
100

86
85V«
86 '/.
84V.

70

103 '/,
86 /,

5 Vorarlberger fl . 85V»
5 Gotthard !—1lISer .Fr . In3 ",
4 Schwei» . Central 93V,
b Süd -Lomb . Prior . Fr . 100' ,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 56V,
5 Oeft .StaatSb .-Prio .fl . 104 ' /.
3 dts . l—VUI L. Kr. 75
3 Livor. I«it . 6,vill . l>2 » 55V,
» ToSca». Teatral Fr . 89'/,

Pfandbriefe .
4V, Rh . Hyp .-Bk.-Pfdbr .

S . M - 32 . —
4 dto . S8'

V „
LPreuß .Emt .-Bod .- Cred.

verl. K110 M . 111V»
4 dto. . 4100M . 98' ,
4' /,Oest .B .-Trd .-« ost. fl. 101
5 Russ. Bod .-Ered . S -R . 80 '/,
4Vo Siid -Bod .-Er .-Pfdb . 100

Verzinslich « Loose .
SV,SSln-Miud .Tblr .100 124' /«
4 Bayrische » 100 133 '/,
4 Badische . 100 ISlV»

--- «! t «!>». — -o x.ilii, t L»ll«r ---
»u»a --- N«l. ». in Pfg., , » art BmU» - swa. r. « Hs,

4Mnu .Pr .Psdd .Thlr . 100
8 Oldeubmger , 40
4 Oesterr . v . 1854 fl . 250

115 ' /.
122'/.
111V.

Badische fl. 35-Loose 223 . -
Braunsch« . Th !r . 20-Loolk 97 .70
Oest. fl- 100-Loose v . 1864 318 —
Oester . Kreditloosrfl . 1«

von 1858
Ungar .StaatSloose fl.100
AuSbacher fl. 7-Loose
Augsburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl. 7-Loose
Schweb. Thlr . 10-Loose

Wechsel »nd Gort ««.
Paris kurz Fr . 100 80 65
Wien kurz fl . 100 170 80
Amsterdam ksr

^
l. 100 168.—

324 .40

2770
13 .60
27 .20
59 .80

London kur» . St . 20.33

Dukaten
Dollar - m Gold
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
SovereiguS

9 .65—70
4.16—20

16.15—19
16 .71—76 '
20.29- 34

100 '/

« tSdte -vdligatione » , nn»
Jndnstrie-Aktic».

4 KarlSruherObl . v . 187» —
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4 ' /, Pforzbeimer , 101' /,
4V- Baden -Baden , 102
4V» Heidelberg Obligat .
4 Frechurg Obligat .
4 Konstanter Obligat .
Ettlinger Spinnerei o . ZS. 125
KarlSruh .Mas chinenf. dto . —
Bad . Zuckerfabr- , ohne Zs . —
»V Deutsch .Phön . 20V° Ez . 175
4 Nh. Hypoch.-Bavk bO ' -,

bez . Thl . 112
NrickSbankDiscont 5V,
Franks. Bank . Discont 5V,
Tendenz : flauer.

„Mit Gott",
eine unter persönlicher Leitung Ihrer
KöniglichenHoheit der Großherzogin
gefertigte Sammlung finniger Sprüche
und Lieder für die Töchter der badischen
Heimath, als Weihnachtsgabe für junge
Mädchen vorzüglich geeignet , ist bei der
Kanzlei des Badischen Frauenvereins
(Hcrrcnstraße 45) . sowie bei sämwtlichen
Buchhandlungen in Karlsruhe , hübsch
gebunden zu 1 Mark das Exemplar zu
beziehen ; bei Abnahme größerer Partien
(über 10) ermäßigter Preis .

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1882 .
S .208 3 . Der Vorstand

des Ladischen Frauenvereins.
In der G . Braun ' schen Hofbuch¬

handlung in Karlsruhe zu haben :
(Zur Selbstanfertigung vieler Handels -

_ Artikel .)
2 ZM Der industriöse

Geschäftsmann .
4VV Anweisungen znr Fabrikation
vieler Handelsartikel , als : Aquavite ,
— Essige , — Parfümerie « , Essen¬
zen . — Seife « , — Firnisse , — Ex¬
trakte . Chocoladcn , Hefen , — So¬
daseife « , Mostriche , — Stiefel¬
wichse , — Tineen , — Ranch und
Schnupftabake , - Räucherkerzen ,

>
Zahnpulver , — Magenmittrl . Von
C . Simon . Siebente Aufl. Preis
3 Mark .

Für Materialisten , Restaurateure »
Techniker und jeden andern Geschäfts¬
mann ist dies Buch sehr nützlich . —
Durch Anfertigung dieser Handelsartikel
kann man nicht nur sein Geschäft sehr
erweitern, sondern auch ein bedeutendes
Vermögen erwerben. S .247 .

Für Weihnachten
pfählen :

em-Neu!
Humor und Zatire.

Ein Buch der Unterhaltung .
Hedichle von Ludwig Dill .

Eleganter Einband . Preis 2
Stuttgart , Verlagsbuchhandlung

S .58 . 5. Greiner und Pfeiffer.
crooooo croooooo
o
o

Hroße Auswahl
von

felllgesclienken .
. / ' ^ ^ O , MM

OlussiLer. K0MLM6.
Lsllieklssmmlungvn .

Kefchichts-
und geographische Werke.

I .itkl 'Ltus '
MkliiMvll .

KOMI'LglMiKieg .

praektNerlie .

(lelrleiö ru döiMM smWUlm kiöisM)'
.Iu ?entl8o>lnfleo . kiläerdüekei'.

Kinder- u. Geseilschastsspule .
WM ' /iusvrakloenllungen maobsn rvie uuk Vunsvk , nuvb navk aus¬

wärts , bereitwilligst . Kataloge gratis .

kl. Lraun '
seilo llokduekdanälunK

S .2S5 . 3 .

81. kk .
I.Wiissr» 8

S Karlsruhe ,
V verseväet auk Verlangeu seine neue- ^
Osten INusllrallenverrslvbaisse gra - u
«» tis unä ttaoeo. ^
A Istit ^ sstgvseksnlcvli in Kino- ^
^ si8etis >- unä nsusrvr >stu8ill- ^
Uiilsi -atur »8t lis8 t-sgsr i-vieli v
0 vvi-8vksn . 0
0 »»» «r« »- Zr« - g

»iäewk. e» KeS» - ^
S .95 . 3. 0

00000000 cxro
S .191 . 5. Reichhaltiges Lager direkt

importirter

ÜLVilMIA-kltzai' l'eil
( 1881er Ernte ) aus den renommir-
testen Fabriken empfiehlt zu mäßigen
Preisen und versendet Preisconrante
franco (LZ. 1283/82)

Carl Ladendorff
Pforzheim (Baden).

00

Das „Ausland"
Wochenschrift über Länder- nvd Mkerkvnde,

beginnt am 1 . Januar 1883 unter der Leitung von Professor vr . FriedrichRatzel
in München seinen sechsundfünfzigsten Jahrgang . Das „ Anssand " wird von
letzt an Illustrationen , Karten und Pläne überall da bringen , wo das Ver-
ständniß deS Textes es erheischt, und wird dadurch , wie auch durch die beständige
Erweiterung seines Mitarbeiterkreises und die Bereicherung und Vertiefung der
seit dem letzten Jahre eingeführten bewährten Abschnitte » Notizen" und „Kleinere
Mittheilungen " seiner Aufgabe , eine llebersicht des Wiffenswerthen auf dem
Gebiete der Länder - und Völkerkunde und eine vollständige Chronik aller Fortschritte
auf diesem Gebiete zu sein, immer näher kommen . S . 295 .

Preis pro Quartal 7 Mark,
bei direkter Zusendung unter Kreuzband M - 8. 30.

Stuttgart . I . ch . Hotta
'
sche Wuchhandlung .

Hleuv 8 « K . VerpStustS ,
j,die sich durchs Tragen selbst aufziehcn, ihrer Be -
? quemlichkeit und zuverlässigenGanges wegen von
. Besitzern aller anderen Uhren zum Tragen
gezogen werden , auch sich hauptsächlich zur

schaffnng für junge Leute eignen,
da sie wenig oder keiner Reparatur
bedürfen, sind zu haben bei

^ Uhrmacher ,
Friedrichsplatz 11 , Karlsruhe ,

^alleinige Niederlage für Süddeutsch¬
land . S . 301 .

Die vorzügliche Bewährung der
Perpetuale bezeugen unter anderen

Herren gerne : Pferdebahn-Direktor Schmidt , Part . Raupp , Inst . - Borst .
Mosetter . sämmtlich in Karlsruhe ; Karl Weber , Kaufmann m Bruchsal,
Letzterer die Uhr seit 3 Jahren tragend .

S .290 . Karlsruhe .
Bekanntmachung .

An die Mitglieder des Kunstvereins.
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben daS Bedürfniß erkennen lassen,

einige Vorschriften der Vereinsstatuten zweckmäßiger zu gestalten, andere durch
klarere Bestimmungen zu ersetzen , die einzelnen Abschnitte in einer mehr über¬
sichtlichen Ordnung zusammenznstellen . Der Entwurf dieser Aenderungen ist in
schriftlichen Fertigungen im Vereinslokale aufgelegt.

Die unehrlichen Mitglieder werden im Hinblick auf s 24 der seilherigen
Statuten eingeladen, von den neuen Vorschlägen Kenntmß zu nehmen und ihre
Meinungsäußerung — Zustimmung oder Ablehnung , oder Vorschlag von Aen¬
derungen — entweder innerhalb der nächsten vier Wochen schriftlich an den
Vorstand gelangen zu lassen oder in der Generalversammlung mündlich
vorzutragen, welche nach Ablauf von 4 Wochen anberaumt werden wird.

Der Vorstand spricht die Bitte aus , daß es den verehrlicken Mitgliedern
gefallen möge, durch zahlreiche Abstimmung auch bei diesem Anlässe das Interesse
zu bethätigen , welches seither den Bestrebungen des Vereins regelmäßig ent¬
gegengebracht worden ist.

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1382 .
Der Kunstvereins - Vorstand .

I 'raiilrkiirlisr 2sitzimS
uoä IlMiMIatt .

lullaxo äer täglichen lusgsds : 29,Süll
„ „ Vocdeos.U8gLt >s : 8 , Sllü

« SS,ÜOO
vis „kranlrstirtor Leitung" ist äis grösste, destnnterrioktetsts Leitung

8üä- unä Lllttel-Veutseblsnäs, äeren politischer Ikeil , ebenso vis äie Ld-
theilunxen kür llanäel , Volks- unä l.s.nävirtdsckskt, Koverdo, Kunst unä
Vissensehskt , niekt minäer äas unterkslteuäe unä deledrenäe keuillston
äewselben seit einer Reibe von äabrsn einen Weltruf verschallt Hoden .

Durch äon öder slio Volttdeils ansgeäshllton krtvat-Islsgraphso -
äienst , vis ibn überhaupt kein snäeres äsutsckes ölott besitzt ( äirskts
Ksdeläepesoden von » Hen grösseren üdersesisedso ÜLlläols -
omporien — von llev -Iork , llsv -vrlesns , kio -laneiro , Valparaiso ,
Domdax , Vaientta , Sdangdri . Vokvdawa, älexanärien etc . etc .) erkalten
äis loser äer „krankknrter Leitung" srmmtlicdo vicktigsn politischen ,
ünanriellen unä cvmmorrielien llaekrickten rascher als aut irgenä anäero
Veiso . — vie karlamenlsdericdlorslaltllng, sovie äie telegraphisch «
Lorrosponäoui ans Derlin erkolgt auk äen 8pecialäräbtsn äer - b ronkkurter
Leitung « . Kein anäoros süääontsedes Llatt liokort so roUstänäigs onä
unparteiische Keiekstags- unä Kammerdoricdto unä so reichhaltige Der-
liner Äittdeiiungen auk telegraphischem Voge .

vsr l-anävirthsehaktlicke Ikeii erscheint jsäsn Sonntag in einer
besonäersa Leilage, vis llraokkurtsr Leitung ist äas eiorigs Llatt , vel-
cbss äie täglicke Vettsrprognoss äer krankknrter meteorologischen
8tation verölleotlicbt. Lbenso entdält äa» Llatt jeäs IVocks unter äer
Rubrik literarisedos eiogedenäs Lsspreeduogen äer neuesten unä interes¬
santesten Lrscbeinnogsn auk äew Büchermarkts.

Lestsiinvgen auk äas »m 1 . äannar 1883 beginnsnäs nsns tzusrtai
volle man bei äem nächsten Lostamts deav . bei äen bekannten Agenturen
macbeo . vsr visrtsljäkrlicbe Abonnementspreis beträgt :

bei allen Postämtern äss ckentsck- österreicd. kostvereins . S. —
bei unseren ansvärtigen Agenturen . 8 . 25
bei allen koskämteru äer Scdvsir . llr . 14 . 40
im Weltpostverein von äer Lxpeäitioo beaoxen . 18. —

stell ointretenäon ädonnevton senäon vir äis Leitung gegen Vorlage
äer kostguittllllg dis Knäo Dersmbsr gratis noä kranvo rn.

krededlatter voräon ank Veriangon joäorreit kranoo rngssanät.

Die LxpMivn öe ? kl 'Mklii ' tei ' LeiwvA
in lkHanLkart ». H .

Krosse Ksekenkeimergasso 37 .

PM - vsr Dörsenkalenäer pro 1883 , sin umiangreiohes, kür Vonäs-
unä Xctienbesitssr uoentdekrlicbes Lammelvsrk , virä ^ .nkaugs äannar
ausgegecen unä allen Abonnenten als Kratispramls gsliekert.

S .210. (S . 63023)

-F. 65V00 werden als erste Hypotheke
auf eine Liegenschaft in Mannheim in
günstiger Lage aufzunehmen gesucht. Nähe¬
res in der Expedition dieses Blattes. T .145 . 4.

S .168 . 4. Z « Weihnachtsgeschenken offerire :

sche Gesellschaft für Weinproduktion in (Griechenland) , 6 Flasche «
hochfeinste Sorten «lalvas 'ier , »lavroäapknv L ^ ckaier (griech . 8korr > L Port, ,
beste Frühstück - und Dessertweine , incl . Kiste . . . . Mark 1L . 3V Pf .

Isolier e ^
WeingutSbesttzer in kräö - Len^s bei Vokay (Ungarn) , 6 Flasche « vorzügliche
Sorten lokaler , läonesrer und Srainrroäner incl. Kiste Mark 12 . SV Pf .

Obige Weine werde « vo « mir direkt rmportirt « nd garantire
ich deren Raturreinheit .

Versandt nur gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung deS Betrags .
Hotel Grüner Hof L Weinhandlung ,

L « rl8rRiI > v .



Spiet - unü ikeschästigungskücher.
Die Verlagsbuchhandlung von Gtto Lpamer in Leipzig und Serlin empfiehlt

— »iiiisr Hlnv ^ols »11t clis 'VsrNtitnris : 6ss LISnl « ! . Ibi-sciss . Hntsrr -ieliisrriiiiistsr -s —
— >1817 <1sn liolisn ,in .c> <>is ri » 1ion » 1s Lsllsiilnii ^ clsr >1 L<m <1sx>is1s —

SM - als nützlichste Weihnachtsgaben für jnug und att : - H » O
kieu erscilienen!) — Worläufer zu dem „Illustrirten Knaben - und dem Mädchen -Spielönch"

. — Me» erseliioaen!

tts. Z. D. Georgens ' Illustrirtes MutterbüchLein .
Volkstümliche Kinderrcime , Liedchen und Äpiele , Geschichtchen und LeMsligimge » . Für die Hand der Mutter und

Erzieherin . Mit 230 Texr - Jllustrationen und einem Titelbilde . Elegant kartonirt ^ 4 . 50.
Jedes der rachgciiaiinlcu Lüchcr ist ebenfalls reich illnjlricl. — Sie Preise verstehen sich für gebundene res» , karionirlc Srpie.

Hllustrirtes Spiklbnch für Knaben . 7 . Auflage.
A Von Kermarm Wagner . Elegant kartonirt 4 . 50 .

Hllnstrirtks Spiklbnch für MilLcheu . 8 . Auflage.
A Von Warte Lesüe , Elegant kartonirt ^ 4 . 50.

Mer junge Mathematiker nnd Naturforscher. Von
U vr . Jerd . Braun . 2 . Ausgabe . Eleg . kart . ^ 4 . 50.

Iber Nalnralieusammler .
Sr K . o - Kiefenwetter u . M -

Iber gelehrte Spielkamerad .
Sr Kerman« Wagner . Elegant l

2 . Ausgabe . Von
Weibisch. Eleg kart . -ü 4 . 50 .

3 . Auflage . Von
kartonirt ^ 4 . 50.

j Illustrirtes Familieu-Spielbuch.
--- Von vr . A . I . Hcargens . Mit 300 Abbild . , musikalischen u . Spiel - Beilagen .

Nie Spriharbkit. (Ausführliche Anleitung hierzu.)
Sr Von Kugo Llm . Elegant kartonirt 4 .

^ piel und Arbeit. Beschäftigungen und anregende
^ Spiele von Kugo Lsm . Elegant kartonirt ^ 4 . 50 .

irehu Schock Knacknuffe . Illustrirtes Rätsel¬
st buch. Von Kngo Llm . Elegant kartonirt 4 . 50 .
Der jugendliche Künstler in Laubsägearbeiten .
Sr Von Gebr . U . und H . Krtkeb. Eleg . kartoa . 3.

Iler kleinePapparbeiter. (Anleitung zur Fertigung
Sr aller Art Papparbeit .) Von K . <Llm . Eleg . geb. 3.

l
1ü17 L>SH.

I 'srnilisulrrsis .
^ 9 ; eleg. geb. 10 . —

Verzeichnisse von Srschrukliirraiur für jung und alt — ans dem Verlage von Kilo Spanier in Leipzig und Werlin —
werden überallhin gratis nnd portofrei versendet . S .289 .

Lu berielikll üured M 6 . Snsun ' seks « ofbuvkksnlllimg in Ksrisi -ukv , sillrl -krie <lriel>- 3trii88e 14 .

OroLsli . Loüisksranl :.

Voldeue DledaiUe . Lildsr-Vixlom .

I ^ üiNNtttaoitaHlaaV ^ ^ I r » Av ,
Uerreustrasse 31 . , Usrrenstrasss 31 .

6rö88ttz8 leS^ ki'

H » ii » arix « Ii » mit I^«7«I «» I LUS «len bsdeutsudstsll Ulld auerkanut besten
Fabriken , vis Lveiisl «! »», Mt s », Ilincli . Lasva
Ic»« i»L , I . tpp Lk 8ol >» , 8t « li >rve » , Vvgvl Lk Sali » ,
LSIIIox Sk 8p » » 8v « st»vrs , Sk « ltntdvr , 8t « ii »» rr»«„ r n. a w

Ueelle kr6i8e .
Die in meinem dlagarin äurob ibre Instruments vertretenen Nsistsr er -

dielteo dis
KSvIistva

I ^ lireillltplvinv , nud Gtllisrns A « ck«»IIIva , ksrnsr die
M!k » vi »v «»Il8 <vi » Ls » x « >88 « der bedeutendsten Lünstler , vis : Iilsset ,

IIan8 v « n 8NI » sv , Uteti . HVazxnvr , TVIId Lalll -
nrodl » , Slara 8 « dnn »» n » . Hwali »»»«, Halste, 8alnt 8 » 8as , Ilenselt

und vielen ändern .
SSniinIllvI, « In8tvui » vn1s verden von i» kr pvrsvnll «!, xexrükt.

Jedem Läuker vird ein auk mebrere dabre lautender <HarantIv8 « t»« ln ans-
xsstellt .

^.nktrügs berüxlieb der Verpackung und VersendunZ von Instrumenten
uaok nnsvärts verden von mir prompt ansZekübrt.

2um Lesnek seines kdagasins ladet ergebenst ein S .13. 6.
LiinL ^vlK 8QllHVel8KIlt

S 140 3 Karlsruhe .

Die Pelz- k NMchVMreühlNidlüNg
von

L. /h. 2eume >
'
, Mrschner ,

127 Kaiserstratze 127 ,
empfiehlt ihr vollständig sortirtes Lager in

Astrachan -, Affen -, Biber -, Bisam -, Dachs - , Fee -,
Fuchs -, Grebes -, Hasen -, Hermelin -, Iltis -, Kanin -,
Krimmer -, Luchs-, Marder -,Nerz -,Oppoffum -, Skunks -,
Vielfraß -, Waschbär -, Zobel - und b . soaders große Aus¬
wahl in div . schwarz gef . Modegarnituren .

Reiche Auswahl in Kindermuffen , Boas und Krage » ,
Fnßkörben , Jagdmnffen , Teppichen , Pelzmützen , Ba¬
retts und Pelzhnten .

Damenmäntel und Rad in Seide- , Matelasie - , Tuch -,
Cachemire - u . Ripsbezug , mit und ohne Pelzfutter u . div . Bordüren .

Pelzröcke mit Bisam, Nerz rc. gefüttert u. verschiedenen Besätzen.
Bestellungen und Reparaturen werden prompt erledigt , z

Llrvng resllv ksäienung , Lussvrsl billigv Preise .

> !Mr !Lllü ! 8e !r -

v » wpl8etllMLkrt8 - 6686ll8e !lLlt .
Directe uoä rkAklmLssiAe kostäLwxkseliiWtlu 'l

rviscbsn

^

Oomfortablv Linrivlilung.
K d k u k r t

Xacd Hov -Vork fscieu 8 » n »8t » K ;
voll Hsv -Vork feäen J .653 . 51.

kktssuKopreiLo
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S .228 .s2. Karlsruhe .

l-kvk«Iill!e
von Kmsliev Kollier L üis in

l. SU83NNV ,
„ PK . 8 uoksrü in eieuokalol ,
„ vümpsgnlö frontzlliss ;
jk « nkos » , » ü « r « 8

in großer Auswahl , sowie Ilssserl -
Lkoeolaliv , prslinvs und kioisstts
empfiehlt

I »« u »8 Lauer ,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

Akademiestraße 12.

krlmll l 'nvlLe ,
llsns Wasrs ,

per V, Kilo ^ 2.50 bis ^ 3 . > excl.
Ia . Mbvavlai ', ' /- Kilo 1 .80iGebinde ,
la . Niels,- 8 prott . pr . Kiste ca . 200 St . ,

2 — R . 760 . 15.
versende zollfrei gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des Betrags -

Preisverzeichnisse über Velie»ies8en unä
xeräaederte kiseke gratis und franco .
« . » I -UNK ,

Luillblirs , Brettestratze 3S .

«8 .8MLMiik4i ° LM» Lkl >e » -VKK
kn seiner ünte n . Wirksamkeit
erprobt u . seit dnkreu im In - u .

^ nslande Srrtliob emxkobleu .
linr Loki in Orixinalüsseden L1L .

und it 6S ktz
versslds eisendnltix k »It 1 . 40 ^

in Karlsrudo bei <7«»»»I IV «»ka:«, «7! »« »»,
Hoflieferant ; in öruedssl bei <7» »»t
tk> a »»« .

S .272 . 2 . Karlsruhe .
sWeihaachts -ALsstrlllliig uob

Aimi'l'ltiliit !
Ipasiender Weihnachtsgeschenke
laller Art in Weißwaarer
loom einfachsten bis zum aller -j
^feinsten Artikel billigst .

^ Ritterstr . 4 , zunächst dem Zirkel .

^eiynachts Ausstellung
von

« .
bei S . 108. 4.

V . HVtlI, « t » » I » « ewinx
ln

Ecke der Ritter - und Zähringerstraße .

üis Liloin sicksvon Ullll billig-
ston Vorlcvki -ungvn gogvn

vikbö
xsvLbren weine elsetrisoben Oie -
bessiebernnZen ; nnsicbtdar über¬
all avaudriosen , Lnlsge von Jeder¬
mann leiebt au bsverkstelligen :

krei8 pro 8tüek L blürlc 50 ?sg,
li6itllllF 8ärütk pro Dieter 4

empüeblt 1 .723 .

« . 8eUv ,
I * Ol 8 ckttNI

öesebrsibuvgsn , ^ bbildunZen , sovis
l -llies biabeie iraneo und xratis !

S .2- S. «.
Psxxj »

zu kaufen gesucht,
kräftig gebaut , fehlerfrei , zuverlässig
geritten und einspännig gefahren .

Offerten mit Preisangabe an die
Annoncen -Expedition von Rudolf
Moffe in Frankfnrt a . M . snb
V . 8S11 erbeten.^

Berkaussanzeige.
T .229 . Ein Serienloos der bad .

35 fl . - Loose ist zu verkaufen ; Näheres
unter Nr . 318 bei der Expedit , d . Bl .

Bürgerliche Rechtspstege .
Oeffkntlichr Zustellung.

S . 171 . 2 . Civ . - Nr . 26,155 . Karls¬
ruhe . Der Privatmann Karl Flei sch¬
ul a nn zu Karlsruhe , vertreten durch
Bruno Koßmann allda , klagt gegen
den Premier -Lieutenant a . D . Stefan
Ha nebeck . früher dahier , jetzt an un¬
bekanntem Orte , aus Geschäftsführung ,
mit dem Anträge auf vorläufig voll¬
streckbare Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 80 Mk . — Achtzig
Mark — nebst 5 «/» Zins vom Klag¬
zustellungstage unter Kostenfolge , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor dcö
Großh . Amtsgericht zu Karlsruhe aus

Dienstag den 6 . Februar 1883,
Vormittags 9 ' /- Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht . >

Karlsruhe , den 30 . November 1882.
W . Frank ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebote .
T . 196 . 1 . Nc . 14,883 . Breisach . Der

Accisor Joh . Michael Treffeisen von
Furtwangen , die ledige Maria Magda¬
lena Treffeisen v . Königschaffhausen
und Christian Treffeisen , Kondukteur
in Pittston , Pennsylvanien , z. Zeit in
Königschaffhausen , erbten auf Ableben
des Jakob Treffeifen und dessen Ehe¬
frau , Katharina , geborne Stempf , im
Jahr 1858 , sowie auf Ableben ihrer
ledigen Geschwister , Anna Maria , Ka¬
tharina , Maria Barbara u . Sebastian
Treffeifen , in den Jahren 1875, 1879,
1880 und 1882 nachbenannte , auf den
Gemarkungen Königschaffhausen . Kiech-
linsbergen , Leiselheim und Sasbach
Gelegenen Liegenschaften , welche sie theils
als abgetheilles Eigenthum , theils in
unabgetheilter Gemeinschaft besitzen und
hinsichtlich welcher es an den »öthigen
Einträgen von Eigenthums - und Er -
werdstiteln früherer Eigenthümer fehlt .
Sie haben daher das Aufgebot bean¬
tragt . Es besitzen nun :
I . Maria Magdalena Treffeisen

zu Alleineigenthum :
a . Auf der Gemarkung König -

schaffhauscn :
1 . ca . 3 a 50 m Reben und Gras¬

rain im Korenberg , neben Ludwig
Bähr und Wilhelm Serauer ; 2. circa
4 a 50 m Reben und GraSrain allda ,
neben Georg Ackermann und Jakob
Hirzler : 3 . ca . 4 a 50 m Reben allda ,
neben Heinrich Reiffsteck und Salomes
Fischer : 4 . 9 a 86 m Acker in der Oster -
langen , neben Adolf Ens und Georg
Jakob Schneider .

! d. Auf Gemarkung Kiechslins -
! , bergen :

5 . ca . 24 a Wald im Buch , neben
§ Friedrich Wilhelm Häßler und Johann

e . Auf Gemarkung Leiselheim :
6. ca. 27 » Acker im Kellerloch , ne¬

ben Friedrich Jakoby und Christian
Friedrich Müller 's Kinder .

II . Christian Treffeisen zu
Alleineigenthnm :

Auf Gemarkung Königschaff¬
hausen :

7. Ein einstöckiges Hinterhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem
Dache im Spsttert , neben selbst und
Wilhelm Henninger .
tM . Die 3 Antragsteller in un¬

abgetheilter Gemeinschaft :
». Auf Gemarkung König¬

schaffhausen :
8 . circa 27 » Acker im Nonnenthal ,

neben Friedrich Burlsche und Weg ; 9.
circa 13 a 50 m Reben und GraSrain
im Langenrain , neben Weg und Auf¬
stößer ; 10. circa 6 a 75 m Reben im
Scherch , neben Sebastian Häßler und
Heinrich Häßler ; 11 . 9 a 6 m Acker in
der Walterstieg , neben Martin Die -
ringer u . Wilhelm Birmelin ; 12 . 11 a
9 m Acker am Rheinweg , neben Josef
Henninger und Karl Sexauer .

b. Aus Gemarkung Leiselheim :
13. ca . 13 a 50 m Mben und Gras¬

rain im Hermannsberg , neben Heinrich
Henninger und Aufstößer .

c . Auf Gemarkung SaSbach :
14. ca . 9 a Acker auf dem Lehenacker ,

neben Karl Müller und selbst : 15 . ca.
12 a Acker in der Dieltey . beiderseits
neben Karl Müller .

ES werden nun alle Diejenigen »
welche an diesen Liegenschaften in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be«
kannte dinglicke, oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte zu haben glauben , auf -
gefordert , solche spätestens in dem auf

Freitag den 9. Februar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermine geltend zu
machen, ansonst die nicht angemeldeten
Ansprüche auf Begehren der Antrag¬
steller für erloschen erklärt würden -

Breisach , den 6 . Dezember 1882 .
Der Gerichtsschreiber der Großh . bad .

Amtsgerichts : Weiser .
T .91 . 2. Nr . 12,864 - Kenzingen .

Das Großh . Amtsgericht Kenzingen
hat beute beschlossen :

Die Stadtgemeinde Kenzingen besitzt
auf der Gemarkung Kenzingen folgende
Grundstücke : 1 . Plan Nr . 43 , Grund¬
stück Nr . 5975 : 33 Ar 21 Meter Wie¬
sen im Kripfengrün , beiderseits Großh .
Domänenärar ; 2 . Pl . Nr . 44 , Grund¬
stück Nr . 6086 : 13 Ar 81 Meter Wie¬
sen im Storchengrün , einers . Elzfluß »
anders . Wiesenwäsierungsgenofsenschaft ;
3. Pl . Nr . 44 . Grundstück Rr . 6089 :
13 Ar 83 Meter Wiesen im Storchen¬
grün , beiderseits Domänenärar ; 4 . Pl .
Nr . 44 , Grundstück Nr . 6091 : 13 Ar
79 Meter Wiesen im Storchengrün ,
einers. Wässerungsgenossenschast , ands ,
Domänenärar ; 5 . Pl . Nr . 44 , Grund¬
stück Nr . 6093 : 20 Ar 25 Meter Wie¬
sen im Storchengrün , beiders . Domä¬
nenärar ; 6 . Pl . Nr . 44 , Grundstück
Nr . 6111 : 18 Ar Wiesen im Kaisers¬
grün , beiders. Domänenärar ; 7 . Pl .
Nr . 43 . Grundstück Nr . 5994 : 23 Ar
67 Meter Wiesen im Laiblinsgrün ,
einers. Domänenärar , anders . Xaver
Lachemann ; 8. Pl . Nr . 54 , Grundstück
Nr . 7492 : 1 Hekt. 41 Ar 93 Meter
Acker in der kleinen Heide , einers . Vizi -
nalweg , anders . Benj . Maier . Ihrem
Anträge zufolge werden nun Alle , welche
an diesen Liegenschaften in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht eingetra¬
gene und auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverbande beruhende Rechte
zu haben vermeinen , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf

Samstag den 27. Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Termine bei diesseitigem
Gerichte geltend zu machen , widrigenS
die nicht angemeldeten Ansprüche für
erloschen erklärt werden würde ».

Kenzingen , den 30 . November 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

T .200. 2. Nr . 11 .976 . Ette » he im .
Georg Huck , Schuster von Schmie¬
heim, besitzt in dortiger Gemarkung ,
Gewann Kalkofen , seit dem Jahr 1851 :

5 Ar 11 Meter Reben » neben Jakob
Götz Wittwe und Friedrich Maier ,
Bäcker, und hat bezüglich dieser Liegen¬
schaft dahier das Aufgebotsverfahren
beantragt .

Es werden nun auf Anordnung deS
Gerichts alle Diejenigen , welche hieran
in den Grund - u . Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm -
gnts - oder Familienguts - Verbande be¬
ruhende Rechte haben , aufgefordert ,
solche längstens in dem auf

Mittwoch den 7. Februar 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin geltend zn
machen, ansonst die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden .

Eltenheim , den 6 . Dezember 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
I . Bechercr . .

T . 104.1 . Nr . 12,094 . Wernherm .
Die Pfälzer kathol . Kirchen -
schaffnei Heidelberg besitzt auf der
Gemarkung Weinheim folgende Liegen¬
schaften: ^ ^

1 . 14 » 51,79 gm Acker im Sand -
weg, einerseus Karl Frendenberg ,
anderseits Komad Seitz ,



L. 1b L 32,97 im Acker auf di» KieS
äckrrn , einerseits Johann Eurich,
anderseits Martin Schulz ,

3 . 2b » 47,18 am Acker im Wormser¬
weg , einerseits Georg Michael
Köhler , anderseits Konrad Niko¬
laus Wittwe.

4. 74 a 76,30gm Acker im Loch über
den Breitwiesenweg ziehend, einer¬
seits Peter Stutz , anderseits selbst ,

5. 12 a 78,27 4m Acker im Loch ,
einerseits Gg . Pet . Ebert , ander¬
seits Frdr . Rensland ,

6 . 3 a 77,37 gm Acker im Stein -
bächer , einerseits PH . Jacob v .
Büren , anderseits selbst ,

i 7. 30 » 42,45 4M Acker im Röder¬
weggraben, einerseits Gg . Michael
Ebert , anderseits Johann v . Büren ,

8. 30 a 42,45 4m Acker ebendaselbst ,
einerseits Peter Hoffman», ander¬
seits Johann v . Büren .

9. 10 a 84,86 4m Acker am neum
Brunnen , einerseits Gg . Peter
Pflasterer , anderseits Georg Peter
Bechtold, ,

10. 30 » 42,25 4M Acker ans der Sau¬
waide . einerseits Gemeindegut,
anderseits selbst,

11. 179 a 24,21 4m Wiese auf den
Sommerwiesen und Dörrböhl ,
einerseits Gemeiudegut, anderseits
Adam Joachim »

12 . 12 » 02,85 4m Acker zwischen den
Dämmen , einers . Pflege Schönau ,
anderseits selbst,

13. 20 » 99,07 4m Acker zwischen den
Dämmen , einerseits Peter Stutz ,
anderseits selbst .

14. 8 » 49,06 4m Äcker ebendaselbst ,
einerseits Jakob Keck HI ., ander¬
seits selbst ,

15. 82 » 40,55 4m Acker im Strips -
Haber , einerseits Philipp Schulz ,
anderseits Gg . Obert von Sulz¬
bach»

16. 17 » 45,28 4m Wiese auf de»
Breitwiesen, einerseits Gg . Matz »
anderseits selbst .

17. DaS ehemalige Carmeliter -Kloster
zu Weinheim, bestehend in :
». Dem vormaligen Ver¬

waltungsgebäude » linker
Flügel des Hauptgebäudes ,
massiv von Stein nebst Remise,
ca . 81 4m Hofraum und 1 »
65,60 4m HauSgarten ,

b . Dem katholische » Pfarr¬
haus , rechter Flügel deS
Hauptgebäudes , nebst ca. 72 4m
Hausgarten , vornen der Markt¬
platz, hinten Garten deS Frei¬
herr« von Berckheim » Haus
Nr . v 25 .

< 0. Der katholischen Kirche ,
einschließlich des die Kirche
umgebenden Platzes , welcher
durch die Vereinbarung vom
21/23. Juli 1882, Grundbuch¬
eintrag vom 11. August 1882
Band 54 . Seite 870 Nr . 269
seitens der Gemeinde Weinheim
alS Eigevthum der Kirchen-
schaffnei anerkannt worden ist.

18. 7 » 54,74 4m Acker im Sand ,
einerseits Peter Odenwälder , an-
dersetts Philipp Böhler , Schreiner .

19. 21 a 22.65 xm Acker im kleinen
Feldriegel , einerseitsAdamMüller ,
anderseits Valentin Schaffert .

Da eS an einem Einträge zum
Grundbuche mangelt , verweigert der
Gemeinderath die Gewähr .

Auf Antrag werden nun alle Die¬
jenigen, welche an die bezeichneten
Liegenschaften in den Grund -undPfand -
dücheru nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts¬
verband beruhende Rechte an die ge¬
nannten Liegenschaften haben oder zu
haben glauben, aufgefordert , solche
spätestens in dem auf

Freitag den 9. Februar ,
Vormittags ' /; 11 Uhr ,

vor Großh . Amtsgerichte Weinheim
auberaumten Aufgebotstermine anzu-
melden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Weinheim, den 19 . November 1882 .
Großh - bad . Amtsgericht.
Die Gerichtsschreiberei:

v. ChetiuS .
« «»schluß -llrthril .

T .216 . Nr . 15,357 . Breisach .
Alle nicht angemeldeten Ansprüche der
im Aufgebot vom 10 . Oktober 1882 ,
Nr . 12,669 , bezeichneten Art werden
hinsichtlich der dort aufgeführten Liegen¬
schaften der Ehefrau des Schmieds
Emanuel Baum an « , Karoline , geb .
Weber von Bmkheim , gegenüber hier¬
durch für erloschen erklärt. Breisach,
den 7 . Dezember 1882 . Der Gerichts¬
schreiber deS Großh . bad. Amtsgerichts :

Weiser .
Snümsverfahren .

T .2S6. Nr . 18,178. WaldShut .
DaS KonkiirSverfahren über deu Nach¬
laß der Josef Eckert Ehefrau » Maria
Josefa , geborne Ivos von Luttingen,
wurde heute uach Abhaltung deS Schluß¬
termins aufgehoben.

WaldShut . den 12. Dezember 1882 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröndle .

T .214. Nr . 49,948. Heidelberg .
DaS Großh . Amtsgericht Heidelberg
hat daS Konkursverfahren über daS
Vermögen deS Lederhändlers Johann
Mathias Hambrecht dahier nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins >
aufgehoben, « aS hiermit öffentlich be- 1

kannt gemacht wird .
Heidelberg, den 12. Dezember 1882

Der Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht- :

Fabian .
BrrmögruSabsouderung . S

T .227. Nr . 14,117 . Konstanz . Die
Ehefrau des HafnerS Leopold Hau
g er , Barbara , geborne Wilhelm in
Donaueschingen, wurde durch Nrtheil
Großh . Landgerichts Konstanz , Civil
kammer H , vom Heutigen für berechn
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern »
was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
hiermrt öffentlich bekannt gemacht wird .

Konstanz, den 7. Dezember 1882 .
Dre Gerichtsschreiberci

deS Großh . bad . Landgerichts.
Weisenhorn .

Entmündigungen.
T .193 . Nr . 9261 . Freiburg . Mit

richterlichem Beschluß vom Gestrigen,
Nr . 25,166 , ist der kaiserlich russische
Ehrenbürger AnfirPopoff aus Riga ,
wohnhaft in Freiburg , wegen Geistes¬
störung entmündigt, was gemäß 8 68b.
G -O . bekannt gemacht wird.

Freiburg , den 12. Dezember 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Abtheilg. für freiwillige Gerichtsbarkeit.
Wasmer .

T .198. Nr . 11,427 . Eberbach .
Beschluß .

Georg Friedrich Jackob ledig von
Rockenau wurde durch diesseitigen Be¬
schluß vom 15. November d . I . , Nr .
10,448, wegen Geistesschwäche entmün¬
digt. Für denselben ist Adam Zim¬
mermann von Lindach als Vormund
ernannt.

Eberbach, den 7. Dezember 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ludwig .
Erbvorladuug.

S .285 . 1 . Aue . Die seit mehr
als 20 Jahren vermißte, zur Erbschaft
ihres am 11 . April 1862 gestorbenen
Vaters . Christian Sieger , Maurers
von Am » und ihres zu Basel am 14.
Januar 1863 verlebten Bruder » Wil¬
helm Sieger , gewesenen Schreiners ,
berufene Elisabeths Sieger von Aue,
wird durch diese öffentliche Zustellung
zu de» Erbtheilungsverhandlungen mit
dem Bedeuten vorgeladen , daß wenn
sie nicht binnen

drei Monaten
vor dem Unterzeichneten Theilungsbe -
amten erscheint » die Erbschaft ihrem
Bruder Karl Sieger von Aue zugetheilt
werden wird.

Durlach , den 12 . Dezember 1882 .
Der Großh . bad . Notar :

H . Buch .
Haudelsregistereiuträge.

T .I65 . Bruchsal . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen:

In daS Firmenregister :
1. Unter O .Z . 372 am 13. Novem¬

ber 1882 , Nr . 21,860:
» Firma Joseph Berg in Bruchsal. "

Inhaber der Firma ist Kaufmann
Joseph Berg in Bruchsal, Hopfenhand-
mng.

In dem mit Emma , geborne Hahn
von Berwangen am 23 . April 1678 er¬
richteten Ehevertrag wurde bedungen,
daß jedes der Brautleute nicht mehr
als den Betrag von 50 Gulden in die
Gütergemeinschafteinwerfe , alles übrige
gegenwärtige u. zukünftige beiderseitige
Vermögen von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen und gemäß L .R .S . 1500 diS
1504 für Vorbehalten und ersatzpflichtig
erklärt werde .

2. Unter O -Z - 373 :
» Firma Christof Winter

in Bruchsal.
"

Inhaber der Firma ist Christof Win¬
ter in Bruchsal , Branntweinbrennerei
und Wriuhandlung . Derselbe lebt mit
seiner Ehefrau . Maria , geb . Armbrust,
in gesetzlicher Gütergemeinschaft.

3. Unter O .Z . 374 :
»Firma G . F . Goßlar in Bruchsal."

Inhaber der Firma ist Georg Fran »
Goßlar , Wcinhandlung in Bruchsal.
Ehevertrag mit Theresia, gebome Gvt -
linger von Bruchsal , vom 31 . August
1857 , wonach jeder Theil 100 fl . in die
Gemeinschaftemwirft. alles übrige Ver¬
mögen aber davon ausgeschlossen ist.

4. Unter O .Z . 375 :
„Firma Ambros Hermann

in Bruchsal."
Inhaber der Firma ist NmbroS Her¬

mann, Mehl - und Viktualienhandlung
in Bruchsal. Ehevertrag mit Juliana ,
geb . Kreidemaier von Bruchsal , vom
15. Mai 1869 , wonach jeder Brauttheil
50 fl. in die Gemeinschaft gibt , alle -
übrige gegenwärtige und künftige Ver¬
mögen aber davon ausgeschlossen wird.

5. Unter O -Z 376 :
» Firma L . Kausch in Bruchsal."

Inhaber der Firma ist Ludwig Kausch ,
Holzhandlung in Bruchsal. Derselbe
ist Wittwer .

6 . Unter O Z . 377 :
»Firma I . H. König in Bruchsal."
Inhaber der Firma ist Jakob Hein¬

rich König , lediger Cigarreufabrikant
in Bruchsal.

7 . Unter O Z . 378 :
»Firma Gottlreb Kraft in Bruchsal."

Inhaber der Firma ist Gottlieb Kraft ,
Goldarbeiter in Bruchsal. Derselbe lebt
mit seiner Ehekau . Anna, geb . Pflug ,
io gesetzlicher Gütergemeinschaft.

8. Unter O .Z. 379 :
»Firma Alexander Wertheimer in

Bruchsal."
Inhaber der Firma ist Alexander

Wertheimcr, Laodesproduktengeschäftin
Bruchsal. Ehevertrag mit Friederike

Klei« von Altdorf vom 17 . Dezember
1848 , wonach die Brautleute für ihre
künftigen ehelichen Güterverhältniffe die
gesetzliche Kahruißgemeinschaft mit der
Abänderung wählen, daß jeder Ehetheil
von seiner beibringende» fahrenden Habe
nur den Werth von 50 Gulden in die
einzugehende Gütergemeinschaft eia-
wirft , alles übrige gegenwärtige und
zukünftige , liegende und fahrende Beb
bringen aber als verliegenschaftet von
der Gemeinschaft ausgeschlossen wird
und die Fahrnisse nicht im Stück , son¬
dern dem Werth nach ersetzt werden
sollen .

9. Zu O .Z . 365 :
„Firma L. Schmitt in Bruchsal.

LazaruS Schmitt hat seine Firma
gleichen NameoS in »L . Schmitt " ge¬
ändert .

10 . Zu O .Z . 161 :
Firma Ludwig Wolf in Oestringen :

Ludwig Wolf hat seinen Wohnsitz im
Jahre 1871 nach Bruchsal verlegt.
8 . In daS Gesellschaftsregister .

Zu O .Z . 119 :
» Firma Aulenrieth L Becker

in Bruchsal ."
Die Gesellschaft ist aufgelöst und die

Firma erloschen . Der seitherige Theil -
haber Karl Äutenrieth führt daS Ge¬
schäft unter der Firma

» Karl Äutenrieth "
Wester.

Bruchsal , den 5. Dezember 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
5 .218 . 3 . Nr . 16,840. Engen . Der

38 Jahre alte Küser David Saut er
von Duchtlingen wird beschuldigt , als
Wehrman» ohne Erlaubniß auSgewau-
dert zu sei«, — Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 27 . Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Engen
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König! .
Landwehrbezirkskommandozu Stockach
ausgestellten Erklärung verurheilt wer¬
den .

Engen , den 3 . Dezember 1882 .
I . Schäffauer ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
5 .299 . 1 . Nr . 17,143. Stockach .

Auf den Antrag der Großh . Staats¬
anwaltschaft — AmtSanwalt — Kon¬
stanz, wird gegen den Schuster Eduard
Hall von Engen , zuletzt wohnhaft in
Konstanz, welcher hinreichend verdäch¬
tig erscheint , als Wehrmann der Land¬
wehr ausgewaudert zu sein , ohne von
seiner bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ; Uebertretung des 8 360 Nr . 3
R .Str .Ges.B . das Hauptververfahren
vor Großh . Schöffengericht Hierselbst
eröffnet .

Termin zur Hauptverhaudlung wird
bestimmt auf

Freitag den 23. Februar 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

wozu der Beschuldigte geladen wird .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472
Str .Pr .Ord . von dem König!. Land-
wehrbezirks - Kommando Stockach aus¬
gestellten Erklärungenverurtheiltwerdeu .

Stockach , den 11 . Dezember 1882 .
Gtvßh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Hotz .

5 .137 . 3. Nr . 9345. Meßkirch .
Der am 14 . September 1846 zu Guteu -
stein geborne Schuster Ludwig Huckle ,
zuletzt wohnhaft gewesen in Gulenstein
(Amtsgerichtsbezirk Meßkirch ) , . z . Zt .
unbekannten Aufenthaltsorts , wird be¬
schuldigt , als Wrhrmann der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sei».

Uebertretung gegen 8 SM Nr . »
deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Dienstag den 23 . Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Meß -
kirch zur Hauptverhaudlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be-
zirkskommandozu Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Meßkirch» den 29 . November 1882 ,
Wanke ! »

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht- .

5 .298. 1. Nr . 9782 . Breiten .
1. Der 27 Jahre alte Reservist und

Dreher Andreas Wagner von
Wössingen,
der 27 Jahre alte Reservist und
Maurer Jakob Wilhelm Käst
von Rinklingcu,
der 29 Jahre alte Wehrmauu u.
Laudwirth Bernhard RieS von
Nußbaum ,
der 29 Jahre alte Wehrmauu u.
OekouomiehandwerkerundSchnei¬
der Heinrich Christian Groh von
Stein , zuletzt wohnhaft in Dür -
rcnbüchig,

5. der 29 Jahre alte Wehrmauu u.
Schuhmacher Franz Sylvester
Vogel von Neibsheim,
der 28 Jahre alte Wehrmann u.
Sattler Franz Krieger von
GerlachSheim, zuletzt wohnhaft in
Riuklingeu,

8.

3.

4.

6.

7. der 28 Jahre alte Reservist und
Taglöhner Johann Adam Mül
ler von GondelSheim,

werden beschuldigt , al» beurlaubte Re
servisten beziehungsweise als Wehr¬
männer der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sei».

Dieselbe» werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den22 . Februar 1883,

Vormittags 9 Uhr »
vor daS Großh . SchöffengerichtBrette »
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl.
Landwehrbezirks- Kommando zu Bruch¬
sal ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Breiten , den 13. Dezember 188Z.
Wolpert ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

S .224 . 3 Nr . 11,396 . Staufen .
Otto Metzger , led . Barbier , gebürtig
und zuletzt wohnhaft in Staufen , wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
— Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 deS
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Montag deu 12 . Februar 1883»
Vormittags 8 ' /. Uhr ,

vor' da- Schöffengericht Staufen zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommandozu Lörrach ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Staufen , den 5. Dezember 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Dufner .

« uffor- eruug .
S .281. Sektion Ul b. J .Nr . 1864 .

Karlsruhe . Nachdem der förmliche
Prozeß wegen Fahnenflucht in ooum-
maoism gegen

1. den am 28 . November 1859 zu
Stein , Amts Brette«, gebornen
Dispositions -Urlauber Christian
Heiler deS 2 Bataillons » 3.
Badischen Landwehr- Regiments
Nr . 111 ,

2. den am 22. Dezember 1860 zu
Eschelbach , Amts Sinsheim , ge-
borneu Tambour Philipp Koch
und

3. den am 6 . Juni 1862 zu Hatten,
Kreis Weifsenburg(Elsaß - Lothrin¬
gen) gebornen Grenadier Ludwig
Kuhnle deS 1 . Bgdischen Leib-
Grenadierregimeuts Nr . 109 ,

eingeleitet worden ist , werden dieselben
hiermit aufgefordcrt , ungesäumt zu
ihren Truppentheilen zurückzukehren»
spätestens aber in dem auf

Montag den 23 . April 1883,
Vormittags 11 Uhr ,

im hiesigen Militärgerichtslokale (neues
Militär -Arresthaus bei Gottesaue , Zim¬
mer Nr . 15) anberaumten Ediktalter¬
mine sich zu gestellen , widrigenfalls sie
«ach fruchtlos erfolgter öffentlicher Vor¬
ladung tu oootuniacirun für fahnen¬
flüchtig erklärt und in eine Geldbuße
von 150 bis 3000 Mark werden ver¬
urtheilt werden .

Karlsruhe , den 14. Dezember 1882 .
Königliches Gericht der 28 . Division.

Bekanntmachung .
S .297 . Nr . 35 .473 . Freiburg .

Vom 6 . - 9. d . M . bezw . am 23 . Sep¬
tember d - I . wurden vom hiesigen
Bahnbofplatz 2 Petroleumfäffer ent¬
wendet : Das eine ist von S . M . Klein
hier aufgcgeben und an Böhler in
Albdruck addressirt — U 3 gezeichnet
— 180 K schwer , das andere ist von
K. I - Fink Söhne hier aufgegeben
und an Theodor Schmidt in Müllheim
adressirt — k 8 53 gezeichnet — 179 k
schwer ; da dieselben möglicherweise
durch die Diebe per Bahn heimlich
auf eine andere Station verbracht wur¬
den, so ersuche ich die Großh . Hahn¬
ämter , falls ein solches Faß ankommen
sollte , mir hiervon und von den diesen
Fässern etwa nachfragendcu Personen
gefälligst beschleunigte Mittheilung zu
machen .

Freiburg i . B . , 12. Dezember 1882 .
Großh . I . Staatsanwalt :

F . v . Berg .

Ber « . Beka « « tmaÄr »» gerr .
S .2W. 2. Durlach .

Gasthaus -Verkauf .
Die Erben der

LöwenwirthChristof
Reich Wwe. , Wil -
helmine , geb . Bull
von Durloch, lassen
der Teilung wegen

Montag den 15 . Januar 1883 ,
Nachmittag » 3 Uhr ,

im Rathhouse dahier das Gasthaus
z«« Goldene « Löwe « in Durlach
mit RealwirtdschaftSrecht. sowie liegeu-
schaftlicher Zubehör und Garten , muten
m der Stadt , an der Hauptstraße, ge¬
genüber dem Rathhause und in der
Nähe des Marktplatzes unter Haus¬
nummer 49 gelegen , nebst WirchschastS -
und Bäckereieiarichtung, daS Ganze
einen Flächenranm von 9,45 Ar enthal¬
tend, worauf 20000 M - geboten sind ,
einer nochmaligen Versteigerung aus -
setzen .

Durlach, den 6. Dezember 1882 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

S .304. Karlsruhe .
Großh. Bad . Staats-

Eisenbahnen.
Mit dem 17. Dezember l. I . wird

d» seit einigerZ -it unterbrocheneBahn¬
strecke Kufsteia-Peri wieder für den all¬
gemeinen Verkehr eröffnet . Die vor¬
übergehend zugelaffene Abfertigung der
Sendungen nach Italien über die HilfS-
routeo ri» Chiaffo und Pontebba wird
dadurch aufgehoben.

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1882 .
General -Direktion.

T .220 . Nr . 4534 . Ueberlingen .
Erledigte Stipendien.

Bei der Kurz ' schen Stipendieu -
stiftung dahier find zwei Stipendien » z
Portionen im Bettage von jährlich
360 -cht erledigt und a» Studirende
der katholischen Theologie wieder za
verleihen.

Die Bewerbungen um dieses Stipen¬
dium find unter Anschluß von Geburts -,
Vermögens- und sämmtliche » Studien »
zmgoissm bei Unterzeichneter Behörde
binnen 3 Wochen einzureichen . Stif -
tungSgemäß ist jeder Stipendiat ver¬
pflichtet , sobald derselbe durch Anstellung
m den Bezug eines Einkommens ge¬
langt , für zedeS Jahr , so lauge er da-
Stipendium genossen hat , deu Bettag
von 17 «H 14 - an dm Knrz 'schea
Stipendienfond zu ersetze».

Bei der Verleihung muß durch Aus¬
stellung eines Reverses diese Verpflich¬
tung anerkannt werden.

Weiter ist bestimmt, daß die Bewer¬
ber nicht unter 18 und nicht über 26
Jahre alt sei« dürfen ; in Ermanglung
solcher Bewerber können aber auch jene
Berücksichtigung finde » , welche wenig¬
stens die lorti » eines GymnasiumS
absolvirt haben und von welchen anzu»
nehmen ist , daß sich dieselben dem Stu¬
dium der Theologie zuwenden .

Für alle Fälle müssen die Compe-
tentcn ehelicher Geburt sein.

Ueberlingen, den 12. Dezember 1882.
Der Gemeinderath.

M . Steib .
Bachelin .

Eggler .
T .195 . Schwetzingen .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.

Aus der Verlassen-
lafsenschaftsmaffe de-

s Gärtners Michael Hirsch voa
Schwetzingen werden der Erbverthei -
lung wegen am

Freitag , 29. Dezember d. I . .
Vormittags 11 Ubr »

im hiesigen Rathhause die nachbe¬
schriebenen Liegenschaften versteigert,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt»
wenn mindestens der Schähungsprei -
geboten wird . Hierzu werde » Steige »
runasliebhaber ungeladen.

Gleichzeitig ergeht an die au unbe¬
kannten Orten abwesenden Gläubiger
Georg August und Georg Jakob
von Nida von hier die Einladung ,
der Bcrsteigerungsverhandlung auzu-
wohncn oder sich durch Bevollmächtigte
vertreten zu lassen .
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Haus Nr . 118 . Ein einstöck.
WohnhaaS mit gewölbtemKeller,
Einfahrt u . Dachwohnung, Sei¬
tenbau mit Werkssätte » . Zimmer,
und Grundst .Nr . 502 : 15 Ar
81 Me -er Hof- und Gartenplatz ,
hier in der Friedrichsstraße , einers.
Johann Häßler , anders. Wilhel¬
mine Erkenbrecht, Anschlag . .

2. L .B .Nr . 3876 . Grdst .Nr .
1854. l6 Ar 18 Meter Äcker in
den anderthalb Vierteln » einers .
der Weg , anders. Gemeiudegut,
Anschlag . 800

3 . L .B .Nr . 2335. Grdst .Nr .
3348. 4 Ar 62 Meter Acker in
den kleinen Winkelstücken , einers .
Christof Müller , anders. Peter
Wöllner , mit Hopfenstangen

4 . L .B .Nr . 3629a . Grdst .Nr .
2571 . 7 Ar 86 Meter Acker in
der Eiskellergewann, einer ' . Karl
Breitenbücher, anders. Friedrich
Nüsch , Anschlag .

5 . L .B .Nr . 2323. Grdst .Nr .
3462 . 4 Ar 4 < Mete . Acker in
dm großen Krautgärtcn , einers .
katholische Pfarrei , auders. Adam
Hepp, Anschlag . . 500

Zus. . 8300
Schwetzingen, 12. Dezember 1882.

Der Waifmrich^-r :
Martin Sckwab .

7000

300

200

Steinlieferung zum
Rheinbau .

S .263 . 2. Nr . 1556 . Die Großh .
Rheiabau -JnspeKion Offeuburg ver¬
gibt mit Frist bis 1 - Juni k. I . die
Lieferung von 4700 edw Bruchsteine»
auf dis Uferbautm der Gemarkung
Beioheim bis zum Auer RheinwartS -
daus in 5 Loosen
Freitag de« SS . Dezember d . I .,

Gormittagö IO Uhr,
auf diesseitigem Bureau in öffentlicher
Submission . Die Bedingungen liege«
zur Einsicht hier auf und sind Ange¬
bote pro odm bis zu obigem Termm
portofrei, verschlossen und mit derAuf¬
schrift . Steiuliekrnna " verkSm . ander

Druck » ad Verlag der G . Branu ' fche« Hofbuchdrnckerei .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

